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Editorial ....
Moin Folks . . . Carrera Panamericana in Duis-
burg, C/Team-Cup in Dortmund und SLP in 
Esslingen lauteten die Programmpunkte für 
das zurück liegende Wochenende . . .
Weiter geht’s mit NASCAR Winston Cup 
beim CCO in Engelskirchen am kommenden 
Samstag sowie Trans-Am in der Rennpiste in 
Duisburg am Sonntag . . .
Die „WILD WEST WEEKLY “ Ausgabe 224 
enthält einen Rennbericht von Nick Speedman
zur PanAm – das war’s dann auch schon be-
züglich der Reportagen . . .

ine Vorschau gibt’s von Andreas Rehm zur 

Trans-Am sowie vom Schleichenden auf die 
Saison 2010 für Gruppe2 4 5 und für den SLP-
Cup West . . .

E

Inhalt (zum Anklicken):
- IV. Carrera Panamericana

am 26. September 2009 in Duisburg´s rennpiste
- Trans-Am

7. Lauf am 4. Oktober 2009 in Duisburg
- Gruppe 2 4 5

Saison 2010
- SLP-Cup 

Saison 2010

IV. Carrera Panamericana
am 26. September 2009 in Duisburg´s rennpiste 

geschrieben Nick Speedman

…ganz routiniert gehen die „Freunde der 
Rennpiste“ mit Pascal Kißel    an das Gro-
ßevent, die IV. Ausgabe der „Carrera Paname-
ricana“ heran. Nach der Vorankündigung im
Forum vor einigen Monaten waren schnell die 
24 Startplätze vergeben und eine kleine Warte-
liste entstand. Zum Renntag sollten dann 30 
Amigos mit Ihren Slotkoffern auftauchen.

… doch Zwei hatten die Strapazen der Anreise 
nicht überstanden und mussten sich kurz vor 
Erreichen des Startortes als krank abmelden.

Dadurch entstand aber keine Lücke im Fahrer-
lager. Wohl konnte mit der dann aktuellen 
Starterzahl wieder auf 4 Startgruppen á 7 Fah-
rer umgeschwenkt werden.

Kompakt . . . 
  Thomas Reich   gewinnt die Tourismo

und die Sports Klasse. Thomas wird dies-
mal alleiniger Sieger der IV. Carrera Pa-
namericana.

 Superstimmung über den ganzen Tag.
Zaungäste und Racer waren begeistert
vom Rennen und der Partylaune im gro-
ßen Festzelt !!

 28 begeisterte Fahrer, mit vielen neuen Ge-
sichtern.

 weiteste Anreise ging die beiden Jungs vom 
SRC Pöring P3

Strecke . . .
Rennpiste Pascal Kißel
Alleestraße 35/37 
47166 Duisburg  - Hamborn

Strecke
6-spurige Carrera Bahn  ca. 34,5 m lang

URL
Rennpiste Duisburg
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…mit Stolz hatte  Ronald bereits vor Wochen
verkündet, dass auch Manfred Herklotz und 
Horst Rummelt von den Jungs von SRC Pö-
ring P3 kommen würden. Manfred fertigt für 
Ronald die Decals für unsere Panamericana
Autos und wollte sich mal den Hype antun.
Ebenso gehörte Taffy (CFD) die Gruppe 
(CCO) und Rainer Wild zu den Übernachts-
gästen im Duisburger Norden. 

…die Route der 2009er Veranstaltung.!! 

...erstmalig wurde der Termin dieses Jahr um 6 
Wochen vorverlegt, um den Gästen die An-
fahrt ohne Schneegestöber oder Eisflächen zu 
ermöglichen. Und somit war reines Kaiser-
wetter angesagt, wie in den Hochebenen von 
Mexiko.

…Obstsalat mit Hörnchen, das schärft die Au-
gen auf den Bremspunkt hin.!! 

…das Festzelt war schnell gefüllt und Pascal 
zeigte allen seine aufwendig gestaltete Speise-
karte    mit den Empfehlungen zum Frühs-
tück und für das Lunch und das Dinner. Wobei
hier nicht verborgen bleiben soll, dass auch 
heute ab 18:00h die Kinder nach Hause ge-
schickt werden sollten, damit der Papa   mal
tiefer ins Glas gucken kann.

…der Spyder von John Fitch wurde von Tho-
mas Semmler (DBG) eingesetzt.!!

…bevor wir uns aber weiter mit dem Rennge-
schehen und den amüsanten Begleitumständen
befassen erläutert der (rrrr) die Vorkommnis-
se bei der vierten Carrera Panamericana 1953.

Historie .  .  . 

IV. Carrera Panamericana 1953
von Ronald Eidecker

Es sollte und wurde der größte Erfolg für Lan-
cia in 1953. Alles war perfekt geplant für ei-
nen Sieg beim schwersten Rennen der Welt.
Ein Sieg brachte enormen Ruhm für Fahrer 
und Lancia. 20 Mechaniker brachten je zwei 
D23 und D24 sowie ausreichend Ersatzteile 
nach Mexiko. Alles war bestens organisiert 
und Gianni Lancia war sehr siegessicher. 

…Lancia D24 ausgestellt zum Concours d’Ele-
gance in Düsseldorf-Grafenberg..!! 

Es sollte aber auch ein ganz schwarzes Kapitel
in Lancia´s Firmengeschichte werde. Felice 
Bonetto – einer der weltbesten Rennfahrer sei-
ner Zeit wurde nach einem Unfall während der 
vierten Etappe tödlich verletzt. Zu diesem
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Zeitpunkt führte er das Klassement auf seinem 
D24 an, dicht gefolgt von seinem Freund und 
Teampartner Juan Manuel Fangio, ebenfalls
auf einem D24.
Danach gab es eine klare Stallorder. Die Fah-
rer bekamen einen Beifahrer und das Überho-
len des eigenen Teamfahrers war strikt unter-
sagt. Der Dreifachtriumph der Scuderia Lancia 
war aber ungefährdet. Am Ende siegte Fangio 
vor Taruffi (D24) und Castellotti (D23).

…das Starterfeld Tourismo

…in 24 Tagen geht
…die 21. Ausgabe der historic „La Carrera 
Panamericana“ an den Start, wobei diese Jahr 
auffallend viele deutsche Teams teilnehmen.

…hierbei scheuen sich die Teams #302, #311 
und #316 nicht, auch ihre Pagoden in Gefahr 
zu bringen. Wir werden aber das Team #382 
beobachten, das in enger Beziehung zu den 
„Freunden der Rennpiste“ steht. Der eingesetz-
te MB 280SE 3,5 ist bereits auf der Seereise. 
Sollte das Team Ledergerber / Treptow erfolg-
reich sein, dann werden wir sicherlich im
Rahmen der WWW auch mal berichten.

…mit der Rennpiste 
…ist die Carrera Panamericana als modellbau-
erisch umsetzbare Slotracing Veranstaltung 
verbunden. Hierbei werden immer neue Decal-
bögen entwickelt, um die Vielfalt der Rennen 
in den 50er Jahren nach zu spielen. Reichlich 
vorliegendes Bildmaterial gilt hier als Vorlage.

…Mexican Hot-Rod 2008 bei der S.R.I.G Teuto

Jedoch ist es nach wie vor sehr schwierig, aus 
den wenigen bestehenden Modellbausätzen in 
absoluter Kleinserie die Fahrzeuge der Tou-
rismo Klasse  zu modellieren. Darum wurde
das Reglement entsprechend locker ausgelegt,
sodass jeder sich einen Tourismo Wagen bis
Bj. 1960 bauen kann.

…Ford Crestine von `53 von Horst Rummelt

…waren 2008 noch 4 Hudson Hornet am Start, 
so hatten sich dieses Jahr direkt 8 Fahrer mit
dem Hudson aufgemacht. Ich denke, dass sich 
Ronald sehr darüber gefreut hat, dass dieses 
absolut seltene Modell so viel Zuspruch findet. 

…Ehrung für die weiteste Anreise von Horst
und Manfred !!
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Wie sich die Veranstaltung in den letzten Jah-
ren entwickelt hat könnt Ihr bei der Betrach-
tung der archivierten WWW Berichte erken-
nen(Ausgaben Nr. 85 + Nr. 132 + Nr. 184).
…und natürlich gehören die Clubkameraden
vom SRC Kassel dazu. Sie stellten bereits zum 
4. Mal den Sieger des Concours der Sports 
Klasse. „Norbert Teschke“ führte auch heute, 
und damit zum dritten Mal hintereinander den
Preis   nach Kassel. Gratulation ..!!

…der vorgestellte Porsche 356 verfügt über 
ein komplettes Innenleben unter dem vorderen 
Kofferraum und hinten unter der Heckklappe.
Dass damit gefahren wurde ist natürlich selbst-
verständlich. Über so viel Eifer hatte er ganz 
vergessen, einen Tourismo Wagen zu bauen, 
und wurde mit einem Leihwagen versorgt ! 

…Sports, Best of Show“ Norbert Teschke.!!

…Best of Show .  .  . 
…der zweite Teil des Preises, und somit die 
Tourismo Klasse, ging mit großem Vorsprung 
anTaffy (CFD)   , der einen Mercury Bau-
satz als „Miss Vicki“ gestaltete. Die selbst 
hergestellten Decals wurde mit absoluter Farb-
sicherheit trefflich gestaltet,Gratulation.!!

…“Best of Show“, Miss Vicki von Taffy!! 

Trainiert hatten mittlerweile alle genug. Die 
um den Tagessieg kämpfen wollten, hatten ih-
re passende Über/Untersetzung gefunden, und 
waren in vielfältiger Gespräche verstrickt, bis
der Rennleiter des Tages, natürlich unser „Ro-
nald“  das Spiel für eröffnet erklärte.

…das Feld der Sports Klasse..!!

Es stand also nicht mehr viel im Wege, dass 
die IV. Carrera Panamericana mit der ersten 
Startgruppe Sports auf die 6 x 3 Minuten wäh-
rende Reise ging. Wie in den Vorjahren üb-
lich, wurde diesmal kein Zielwasser verteilt, 
sondern jeder sollte seine Bremspunkte selbst 
erarbeiten.
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Racing .  .  . 
…wie im Vorjahr gehe ich nicht auf die ein-
zelne Startgruppen ein, sondern berichte von 
den einzelnen Kämpfern an diesem Tage. 

…Startgruppe 1 mit dem Tutor Günter Ro-
pertz!!

Ronald Eidecker (rr(r)r), heute der Rennlei-
ter vom Dienst, wurde gerne durch Thomas
Ginster und Thomas Semmler bei dieser Auf-
gabe abgelöst. Ronalds ist natürlich der Bahn-
kenner überhaupt, brachte aber keinen Neubau
an den Start. Er vertraute seinen Vorjahrespro-
jekten und konnte gegen die flotte Gangart von 
Thomas Reich und Jörg Ebbers nicht angehen. 
P5 in beiden Rennen führte letztendlich auch
zum gleichen Gesamtergebnis.

…Ralf Lastring aus Witten !!   

…neu dabei, aber mit viel Erfahrung in der 
DSC ist Ralf Lastring (Raceway Witten).
Der rote Porsche machte wacker seine Run-
den, aber erst der Pontiac Bonneville von 1960 
brachte Ralf ein achtbares Ergebnis mit dem 
geteiltenP12als Gesamtergebnis.

…der nächste Könner aus der DSC ist Kai
Uwe Schott (Freunde der Rennpiste) und 
zukünftig der Rennpate für die DSC Euregio. 
Er legte mit seinem Porsche 356  mal 117,56 
Rd. vor.

…perfektes Outfit für die Sports Klasse !!  

Damit er in der Tabelle nicht weiter nach vor-
ne schießt, setzte er wieder den 234 gr. schwe-
ren Ford Fleetline ein und teilte sich mit Ralf-
La den gemeinsamen Platz P12.

Der Sieger des Concours der Sports Norbert
Teschke (SRC Kassel) schonte sein prämier-
tes Fahrzeug und setzte sich mal auf den letz-
ten Tabellenplatz. Mit dem Leihwagen in der 
Tourismo Klasse konnte dann sich etwas be-
freien und nahmP26als Gesamtergebnis hin.

…die grüne Corvette aus Kassel !!

Christian Gering (SRC Kassel) P28vertrau-
te auf seine neue  letztjährige Corvette, die
immer noch von einer Frau gefahren wurde 
mit einem Hund auf dem Beifahrersitz. Und 
wieder kam er mit den wibbeligen Rhein-
ländern in eine Startgruppe. Der neue Ford 
Fairlane konnte da auch nicht mehr Boden gut 
machen. – Der Wahlspruch „Mitmachen ist al-
les !“ wurde wieder in der Tombola belohnt.

Rainer Wild (SRC Kassel) bewegte seinen 
Porsche 550  und seinen Tourismo Lincoln si-
cherlich nicht am Limit und freute sich mehr
über den Tag und schloss nach beiden Rennen 
in der Addition mitP 21 wie im Vorjahr ab. 
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…dritte Startgruppe Sports

Jens Themsfeldt (VSC), nicht mehr so häufig 
in der Slotcar Szene vertreten, aber bei großen 
Events wie zuletzt in Oldenburg. Er fuhr den 
GesamtplatzP 16 heraus.

…eine der Fahrergruppe während des Trai-
nings ! 

Thomas Willner (VSC) P18 sah seine Chance 
bei den Sports mit dem MB 300 SLR, konnte 
dann aber in der Tourismo Klasse nicht weiter
aufholen.

…Cord ´37 vom Gesamtsieger Thomas Reich ! 

Jörg Ebbers P2 (Freunde der Rennpiste) 
zeigte mal allen, wie eine 53er Corvette die 

Runden in sich rein frisst. Fand aber in Tho-
mas Reich seinen Meister. Im harten Kampf
mit Thomas Reich P1   (Freunde der
Rennpiste)konnte er in beiden Läufen P1 be-
haupten. Thomas Reich wurde in beiden Klas-
sen Tagessieger und wurde mit dem großen 
Pokal belohnt.

Andre+ Kaczmarek P 15 (der Heidehenker) 
und (DV250 Nascar 124) hat, wie ihr viel-
leicht schon im Forum beobachtet hattet, seine
Aufgabe, zwei Einsatzautos zu bauen, mit Bra-
vour erfüllt. Während die Corvette fein nach 
vorne prescht (P6), konnte der modellbaue-
risch perfekte Chevie Nomad nur vorsichtig 
bewegt werden. Deshalb wird 2010 in der 
Tourismo Klasse angegriffen. Vielleicht mit
einem Studebaker. 

… Pressetermin beim Team Andre+  !!  

Manfred Stork P10 (NASCAR GN + Wins-
ton Cup) wurde vom Berichterstatter zum 
zweiten Mal zur Teilnahme gelockt. Diesmal
erhielt er zwei Leihwagen vom Berichterstat-
ter, die er dann individuell auf seine Fahrdy-
namik einstellen sollte.
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…Cunningham C4R von Nick Speedman !! 

Ingo Heimann (Berichterstatter) SOKO-
Keller (Nascar Truck) P9 hatte schwer ver-
wachst mit neuen Reifen auf der Hinterhand 
des Sports (P16). Konnte aber dann mit dem 
Hudson ein wenig für das Gesamtergebnis
aufholen.

…toll gemachter ’58er Impalla von Achim 
Schulz  !!

…der bestgekleidete Mann des Tages war A-
chim Schulz (Kaarst) P18, der jetzt zukünftig 
in einigen Rennserien erwähnt werden wird, 
und sicherlich das Thema Big Banger voll aus-
leben wird. Bausätze sind auf jeden Fall aus-
reichend vorhanden. Das Farbkonzept, gerade 
am vorgestellten Impalla stimmte, genauso wie 
die Decals der historic „La Carrera Panameri-
cana“.

…’56er Bel Air von Holger Krampitz !!

…für Holger Krampitz P14 (SRC DU-Sued 
+ Kaarst) ist Slotten eine willkommene Frei-

zeitbeschäftigung. Schnell hat er, mit vielen 
Gimmicks versehen, die beiden Einsatzfahr-
zeuge aufgebaut. Eine gewisse Mitsprache sei-
ner Kinder ist dabei nicht zu übersehen. Be-
sonders auf der Bahn in Mündelheim wird das 
Kämpferherz ausgelebt. Heute ist er nur mitge-
rollt, um die anderen kennen zu lernen.

…Jaguar C Type von Günter Ropertz !! 

Günter Ropertz (Rennpiste) P17 braucht
schon lange nicht mehr seinen Sohn Marcus 
technisch unterstützen. Markus P10 war heute
absolut stark und auf dem Niveau von Manni 
Stork. 2010 geht es weiter aufwärts. Da freuen 
wir uns schon. Heute mussten die beiden früh 
zum 75er Geburtstag vom Opa. Und konnten 
somit nicht an der Tombola teilnehmen. Aber
ich denke, dass was Gutes von Ronald stellver-
tretend ausgewählt wurde. Erwähnen darf ich 
aber noch den tollen Jaguar C Type. 

…Ford F100 für die Tourismo Klasse von 
Thomas Ginster !! 

Thomas Ginster (Slot im Pott) P 23  ist häu-
fig bei den Clubabenden Gast in der Rennpis-
te. Er hatte sich als Besonderheit ein komplet-
tes Gespann einer Service Crew aufgebaut.
Natürlich brauchte er nicht mit Trailer antre-
ten. Aber das Fahrverhalten war sehr beein-
druckend. Thomas hatte über den Renntag 
häufig die Rennleitung übernommen, und da-
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für ist er auch bekannt immer eine der tragen-
den Säulen des Partyspaßes, dafür danken wir. 

Werner Boeinck (Rennpiste) P20hatte das 
größte Fahrzeug überhaupt und zwar einen 
Cadillac Baujahr ’58. Aber durch absolut fai-
res Fahren lief die Startgruppe mit Werner
sehr harmonisch ab. Für sein erstes großes 
Rennen hat er sich absolut tapfer geschlagen. 
Er war auch einer der wenigen, die zum Trai-
ningsabend erschienen waren. 

…Cadillac `58 von Werner Boeinck !  

Andreas Thierfelder (SRC DU-Sued) P7
(Nascar-Truck) hatte nicht den ganzen Renn-
tag Zeit mitbringen können. Dafür war seine 
Vorbereitung umso besser, um direkt bei der 
ersten PanAm auf P7 vorzufahren. Wer And-
reas kennt, weiß, dass erschnell seine Analyse 
zieht und beim nächsten Mal besser werden 
möchte 

Mario Kreim  (Caracho) P8 (DTSW) über-
aus schneller Mann auf Holzbahnen hatte eine 
Corvette und einen Studebaker ausgewählt, um 
damit gleich ein vollkommen achtbares Er-
gebnis zu erreichen. 

…ThomasDbg mit Achim Schulz !! 

Thomas Semmler (die Sterne in 1:24) P22 
führt zukünftig auf seiner Website die Ergeb-
nisse und Ereignisse der Historic Challenge 
und der Carrera Panamericana. Am  Renntag 

hatte er sich mit Freude der Dokumentation
des Ereignisse hingegeben. Wir werden als-
bald auf seiner Website die ersten Bilder und
Berichte verlinkt sehen können. Dafür schon 
vorab unseren Dank !!

Taffy Ullrich (CFD) P 25 hatte sich mit Freu-
de des Aufbaus seiner „Miss Vicki“ gewidmet.
Seine Frau konnte er dafür begeistern, sich mal
kulturell in Duisburg umzusehen, während er 
mit seinem Freundeskreis die „rennpiste“ un-
sicher macht. Mit seinem Porsche 550 musste
er von Spur 6 aus starten, konnte aber in seiner 
Startgruppe als einziger ohne auszusetzen 
durchfahren.

Horst Rummelt P24  und Manfred Herklotz
P27 hatten sich den Ausflug nach Duisburg
zur „rennpiste“ richtig was Kosten lassen. Oh-
ne zweimal zu übernachten wäre der Ausflug 
nicht mit der richtigen Ruhe zu machen gewe-
sen. Umso mehr sind wir alle dankbar, dass 
hier eine große Freundschaft zu Ronald be-
steht, die uns in die glückliche Situation ver-
setzt, für absolute Kleinserien von Fahrzeug-
vorbildern einen passenden Decalbogen zu er-
halten. Wir freuen uns jetzt schon auf ein 
Wiedersehen.

…die Gäste aus Pöring !!

…letzte Startgruppe und damit die Entschei-
dung !!

Auch dieses Jahr haben die Jungs vomCCO
Oberberg ihren ganz persönlichen Spaß am
Renngeschehen. Mit den GesamtplätzenP3
(Jens Gerlach) gefolgt von Stefan Laub (P4)
und Andreas Höne (P6) gaben Sie Ronald 
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auch 2009 keine Chance, unter die ersten Drei 
zu kommen. Irgendwie schnüren die als Team 
die Siegplätze ab. Natürlich ist dass reiner 
Quatsch, denn jeder fährt doch für sich.

…damit stand der Gesamtsieger der IV. Carre-
ra Panamericana Thomas Reich fest !!  
- Gratulation -

Die TOP 5 in Kurzform aus der Tageswer-
tung: Thomas Reich, Jörg Ebbers, Jens Ger-
lach., Stefan Laub, Ronald  Eidecker

…Siegerehrung Thomas Reich P1 bei den 
Sports !! 

Aber zurück. . .
am Ende einer jeden Rennveranstaltung wer-
den natürlich die Ergebnisse verkündet. In den 
Gesichtern war keine Enttäuschung zu erken-
nen. Keiner musste sich selbst zerfleischen, 
oder sein Abschneiden schön reden. 

…Pascal hat Spaß in den Backen, denn gleich
steigt die Party !!

Die darauf folgende Tombola wird traditionell
nicht nach dem Tabellenstand durchgeführt, 
sondern das Los entscheidet. Wie immer war 
die Vielfalt an Geschenken über zwei Track-
kurven verteilt. Jeder war somit zufrieden und 
machte sich einerseits Gedanken schnell den 
Heimweg anzutreten, oder sich zur Party zu
gesellen, die Pascal schon seit  Stunden an-
heizte.

…Siegerehrung Thomas Reich P1 bei den Tou-
rismo !!

…Auswahl aus der Tombola !!
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Credits. . . 
…unser Dank geht an Ronald Eidecker als I-
deengeber und an die weiteren fleißigen Hände 
für die Mithilfe in der Umsetzung zu einer ge-
lungenen Veranstaltung.

…es kann ausgewählt werden !  

…Pascal  (Rennpisten Chef / P1 Super-Plus) 
hatte die „After Race Party“ voll im Griff und 
setzte wie jedes Jahr die entscheidenden Im-
pulse für eine gelungene Spatsommernacht.
Besonders das New York Strip Steak hat es 
dem Berichterstatter angetan. Noch nie hatte 
ch ein besseres essen dürfen. Weitere Details

über die Party sollen hier nicht verraten wer-
den. Fotodokumente existieren nicht, sodass 
sich keiner ängstigen muss ! 

i

…unser Dank an alle Teilnehmer, die mit Spaß 
an der Sache uns den Renntag angenehm ges-
taltet haben. 

Bis dahin verabschiedet sich der Berichterstat-
ter aus Düsseldorf und schon laufen die Vor-
bereitungen zur nächsten Carrera Panamerica-
na 2010 bei Ronald Eidecker (rr(r)r) an.

…alle Teilnehmer freuen sich schon auf das 
Jahr 2010 und senden Ihren Gruß an Pascal 
und Ronald. 


